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Änderungsantrag 350 
Kartika Tamara Liotard, Mikael Gustafsson, Patrick Le Hyaric 
im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

 

Bericht A7-0129/2014 
Marit Paulsen 
Tiergesundheit 

COM(2013)0260 – C7-0124/2013 – 2013/0136(COD) 

Vorschlag für eine Verordnung 
Artikel 142 – Absatz 1 – Buchstabe e a (neu) 
 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 ea) die nötigen Angaben zum Nachweis 

dessen, ob die gehaltenen Landtiere Klone 

oder Nachkommen von Klonen sind. 

Or. en 

Begründung 

Da geklonte Tiere und ihre Nachkommen für Tierseuchen, die möglicherweise auf Menschen 

übertragbar sind, und für andere schwere Gesundheitsrisiken (Missbildungen, 

Organversagen) deutlich anfälliger sind, ist es angebracht, in der Veterinärbescheinigung 

festzuhalten, ob ein Tier ein Klon oder der Nachkomme eines Klons ist. 
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Änderungsantrag 351 
Kartika Tamara Liotard, Mikael Gustafsson, Patrick Le Hyaric 
im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

 

Bericht A7-0129/2014 
Marit Paulsen 
Tiergesundheit 

COM(2013)0260 – C7-0124/2013 – 2013/0136(COD) 

Vorschlag für eine Verordnung 
Artikel 240 – Absatz 1 – Buchstabe b a (neu) 
 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 ba) eine Erklärung dazu, ob die Tiere 

Klone oder Nachkommen von Klonen 

sind bzw. ob das Zuchtmaterial oder die 

Erzeugnisse tierischen Ursprungs von 

geklonten Tieren oder deren 

Nachkommen stammen; 

Or. en 

Begründung 

Da geklonte Tiere und ihre Nachkommen für Tierseuchen, die möglicherweise auf Menschen 

übertragbar sind, und für andere schwere Gesundheitsrisiken (Missbildungen, 

Organversagen) deutlich anfälliger sind, ist es angebracht, in der Veterinärbescheinigung 

festzuhalten, ob ein Tier ein Klon oder der Nachkomme eines Klons ist. 

 

 


